
SO NÜTZT IHNEN 
SUSTAIN    
Die Teilnahme an SUSTAIN nützt den Anbieter-
organisationen von Dienstleistungen der Pflege 
und Betreuung auf vielfache Weise:   
 Sie haben Zugriff auf evidenzbasierte For-
 schungsergebnisse. 

 Ein erfahrenes Team von ExpertInnen der inte- 
 grierten Versorgung berät Sie bei der Erarbei- 
 tung und Umsetzung von Verbesserungsmaß- 
 nahmen.

 Sie erhalten Hilfe und Unterstützung bei der  
 Optimierung durch Organisationsentwicklung,  
 inklusive der Einbeziehung von PatientInnen  
 und NutzerInnen, Partnerorganisationen und  
 Interessenvertretern.

 Sie können mit anderen Organisationen und  
 Verbänden aus der Pf lege und Betreuung  
 zusammenarbeiten und Erfahrungen austauschen.

 Sie können Ihre Herangehensweise als vorbildlich 
 für andere Initiativen in Europa darstellen.

INTEGRIERTE 
VERSORGUNG 
FÜR ÄLTERE 
MENSCHEN 
IN EUROPA     

Das Projekt SUSTAIN wird durch das Rahmenprogramm der EU für 
Forschung und Innovation – Horizont 2020 – fi nanziert. Der Inhalt 
dieses Informationsblattes spiegelt die Meinung der AutorInnen 
wider. Die Europäische Kommission ist in keiner Weise verantwort-
lich für jeglichen Gebrauch, der von diesen Informationen gemacht 
wird.

MEHR ERFAHREN    
Wenn Sie mehr Informationen über SUSTAIN erhalten 
möchten, kontaktieren Sie bitte:
Sophia Schlette, MPH
Stiftung Gesundheit  
Behringstr. 28A
D-22765 Hamburg
Telefon: +49 (174) 619 4142
E-mail: schlette@stiftung-gesundheit.de
Web: www.stiftung-gesundheit.de
 
http://www.sustain-eu.org/

PSSRU
Personal Social Services Research Unit 



  

UNSER VORGEHEN    
Unser Anspruch ist es, durch die enge Kooperation 
mit den Erbringern von Dienstleistungen und Ent-
scheidungsträgerInnen vor Ort den Wissenstransfer 
und die Verbreitung von Forschungsergebnissen 
und guter Praxis zu beschleunigen.

Um die angestrebten Ziele zu erreichen, werden die 
SUSTAIN-Projektpartner   
 Verbesserungsstrategien gemeinsam mit den  
 lokalen Akteuren in den beteiligten Ländern  
 erarbeiten, abstimmen und umsetzen,

 die Versorgungs- und Betreuungssituation mit  
 den beteiligten Führungskräften, MitarbeiterInnen  
 und NutzerInnen der Pfl ege- und Versorgungs- 
 angebote vor und nach den Projektmaßnahmen 
 evaluieren, und

 die Übertragbarkeit auf andere Vorhaben integrier- 
 ter Versorgung in Europa sicherstellen.

EIN EUROPAWEITES 
PROJEKT    
SUSTAIN  ist ein Projekt im Rahmenprogramm der EU 
für Forschung und Innovation – Horizont 2020 – und 
wird von wissenschaftlichen Projektpartnern mit hoher 
fachlicher Expertise in Deutschland, England, Estland, 
den Niederlanden, Norwegen, Österreich und Spanien 
umgesetzt. 

EINFÜHRUNG    
Das SUSTAIN-Projekt hat zum Ziel, die 
integrierte Versorgung für ältere Men-
schen mit Bedarf an komplexer gesund-
heitlicher und sozialer Pfl ege und Be-
treuung zu verbessern. Im Fokus stehen 
Menschen über 65, die in den eigenen 
vier Wänden leben und betreut werden. 

Von 2015 bis 2019 wird SUSTAIN mit je zwei Model-
len der integrierten Versorgung in sieben Ländern 
zusammenarbeiten und diese bei der kontinuierlichen 
Verbesserung ihrer Angebote und Leistungen mithilfe 
von Organisationsentwicklung und intensiver Begleit-
forschung unterstützen. 

SUSTAIN möchte erreichen, dass diese Weiter-
entwicklung und Verbesserung von integrierter Ver-
sorgung in andere Gesundheitssysteme übertragbar 
ist. Dafür werden u.a. ein Strategieplan und entspre-
chende Instrumente entwickelt, die es allen einschlägi-
gen Organisationen in Europa ermöglichen sollen, 
integrierte Betreuungsangebote in ihrem individuellen 
Kontext umzusetzen.  

UNSERE ZIELE   
Bis 2019 werden wir  

1. die integrierte Versorgung durch maßgeschnei- 
 derte Verbesserungen voranbringen, deren  
 Implementation nachweisliche Fortschritte  
 gezeigt hat;

2. Maßnahmen und Indikatoren testen, die es Anbie- 
 terorganisationen, PatientInnen und NutzerInnen  
 ermöglichen, ihre Leistung ergebnisorientiert zu  
 evaluieren und zu optimieren;  

3. einen „Werkzeugkasten“ mit Informationen  
 zusammenstellen, der evidenzbasierte integrierte  
 Versorgung ermöglicht, sowie;

4. einen Strategieplan formulieren, um auch andere  
 Modelle anzuregen, die maßgeschneiderte,  
 integrierte Versorgung für ältere Menschen mit  
 Bedarf an komplexer gesundheitlicher und sozia- 
 ler Pfl ege und Betreuung weiterzuentwickeln. 


